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‚uTZe, ran M.;, 2006 Absicht un: Wirkung Inıtlation, Segnungen, Ehe un: Gesten eiIn-
der Predigt. ine Untersuchung ZUT hoO- teilen lassen (vgl. die dezente Gliederung
miletischen Pragmatik. Le1pZ1g r1Ih 1im Inhaltsverzeichnis 5—6) /Z7u einzelnen
29) egriffen treten Schwarzweifls-Illustrationen

Schaap-Jonker, Hanneke, 2008 Before the VOIl Mo Richner, 1ın denen die bezeichnete
Face of (0€ An Interdisciplinary Study aäC 1n einer reduzierten un gerade dar-
of the Meanıng of the Sermon an the 1n verdichtenden Formensprache dargestellt
earer‘’‘s God mage, Personality and A wird. er Artikel umtfasst eine Seite
fective State, el Homiletische erSs- (ca 150200 örter) un: bietet ine knapp
pektiven, geschriebene Betrachtung einem iturgi-

Schwier, Helmu  all, ieghard, 2008 Pre- schen Begriff. Manche davon sind aus kei-
digt hören. Befunde un:! Ergebnisse der er liturgischen Mystagogie wegzudenken
Heidelberger Umfrage ZUT Predigtrezep- (Z:B rot 451 yrie 122] mbo 146| Kn1-
tiıon. Berlin 1108]) andere bieten AI die Wahl der

Walz, Tank;, 2012 Homiletische Perfor- Überschrift einen UINSO überraschenderen
INanz. 7ur Inszenierung der Predigt als Zugang (z.B Blene 82| als Annäherung d.
Ereignis, 1ın Heiliger Dienst 66, KHZ Exsultet un Osternacht, Tahams pfer

ulenner Paul M. / Beranek, Markus 183 ebenfalls ZUT Osternacht, „Komm  b 173
Sieghard / König, Marcus, 2004 Gottvoll ZUuU Advent) Beginn un chluss des Büch-
un: erlebnisstark. Fuür iıne NEUEC Kul- leins bilden die beiden titelgebenden iturgi-
{ur un Qualität unNnseTeTr Gottesdienste. schen Formeln „Im Namen“ (8) un „Amen‘
Ostfildern die den liturgischen Kontext der be-

handelten Begrifte verlebendigen.
Tan Walz, alzburg Man fühlt sich bei den Texten fast unwe1l-

erlich er WI1e Romano (Ciuardinis
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der deutschsprachigen chweiz Miıt 11 WeNn die Zugänge den einzelnen The-
18981481 anthropologisch ewählt sind und auflustrationen VON Mo Richner. Freiburg/

chweiz: Paulusverlag 2012 LE Seiten. menscnhliche oder religiöse Ur-Erfahrungen
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Im vorliegenden Band versammeln (Jun- nehmen biblische /Zugänge ein (Zz.B ar
da Brüske un Josef-Anton Vo L- 145| Sonntag 172] „Komm!  .. 1731) mehr
turgischen Institut der deutschsprachigen noch allerdings liturgiegeschichtliche oder
chweiz als die beiden Herausgeber und systematische Erklärungen, bei denen das
Hauptautoren daneben tragen auch Martın JTextgenus sich dann euUu1lc VOINN der Sp1r1-
Brüske, Ihomas Kohler, Peter pichtig und uellen Betrachtung hin ZU populärwissen-
Jürg Stuker einzelne Texte bei) 87 kleine Be- schaftlichen Kurzreferat verschiebt (ZB a
trachtungen liturgischen Phänomenen, gesgebet 124] re 127] Tabernakel 144|
die sich nacheinander iın die Kategorien Far- ola 151]| Messgewand 1521
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166] Glocken 168| Erstkommunion 198]) en (56), Palmsonntag 78) Christi
Was eın Nachteil seıin INUSsS, sondern 1mM Himmelfahrt 84) un: Handauflegen

Gegenteil die Verortung der Texte In der SC- Der Begriff „Wasser“ leider als eigener
lebten liturgischen PraxIis bezeugt. Artikel, un über mögliche weıltere andıi-

Jeder ext führt klug in wesentliche TUund- daten annn INan bei jeder derartigen Publi-
zuge der beschriebenen aC ein: es ist für kation vortrefflich diskutieren (Z:B „Pro-
ine niveauvolle Liturgiekatechese geeignet. zession , „Bilder”“, e hin In Frieden‘,
Angesichts der Zzu Teil sehr unterschiedli- „Spfechen ol  «) Kleinere Anfragen des
chen Herangehensweisen darf allerdings die Rezensenten die Beiträge Kyrie (22);
rage gestellt werden, WeI die Zielgruppe des Brotbrechung (40), Psalmen 57) un: amm
Büchleins seın soll Fur die, die ZWaar mıt ]i- 80) selen hier nicht vertieft. Angemerkt se1
turgischer Erfahrung, aber wen1g Wissen aber, ass die Bezeichnung einer AÄAnamnese
die aCcı herangehen, INa mancher Begriff als „Aussage‘ (24) ohl doch iıne starke
unbekannt seın (Z: B „Ambrosianischer R1- Vereinfachung darstellt
tus  CC 139] „Patene“ 142] „gültig zelebrieren“ Wenn auch das Buch keine Zielgruppe

akt bdeckt, bietet c5 doch für alle nteres-48| „Pessach” 179] „Unterscheidungsalter”
198]| WCT ausschliefßlich geistliche Zugänge sierten un:! nicht zuletzt für Multiplikatoren
sucht, wird bei den eher historisch gehalte- In der liturgischen Bildung ıne quali-
Nnen TUukeln das erbauliche Element vermı1s- tätsvollen Materials für die Vermittlung und
SCI; Wer umgekehrt die Herkunft bestimm- Vertiefung der Zeichensprache römisch-ka-
ter inge wl1ssen möchte, nicht immer tholischer Liturgie. Zweifellos eın 1m Format,
ine Antwort. Womöglich ware hier eine e1iIn- 1mM Preis, 1mM Inhalt un In der sprachlichen
heitliche Ausrichtung für die angezielte Ver- Sensibilität der Einzelbeiträge empfehlens-
breitung des Buches hilfreich SCWESCNH. wertes Werk, dem Verbreitung 1ın der liturgi-

Die persönlichen Lieblingsartikel des Re- schen Bildung gewünscht werden arf!zensenten Sind die einfühlsam geschriebe-
Nnen Darstellungen Rot (10) Sanctus (33); Liborius Lumma, Innsbruck
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